
blick ber dıe Lıteratur, un: ın eiNem drıtten nı wird ann ausliührlıch dıe igena
un! Bedeutung der betreffenden exegetischen Methode dargeste Dıe theoretischen Aus-
ührungen werden schließlich 1ın einem vierten nT praktischen Beıispielen aqUS

dem Neuen Testament exemplifizler=; Fın kurzes ber W1  1ges achwor' weıst auf Werıt
und (irenzen der historisch-kritischen Exegese hin un: egt überzeugend dar, wıe ıne mıt
historiıs  en ethoden arbeitende Exegese TOLZdemM 1m besten SInnn heologıe seın ann.
Schriftstellen- und Namensregister eschließen das gehaltvolle Buch, dem als Beilage och
ein1ıge Bildtafeln ZU den Übungstücken der textkritischen Methode eigegeben Sind.
Wenn das Buch uch auf unsch VOoO tudenten Uun! fur Studenten geschaffen wurde, 1Iso
1mM eigentli Inn eın Lehr- un erNnNbDbuc ist, ann doch dıenen, der selbst
sehen un:! lernen moöchte, wI1ıe heute 1n der Exegese gearbeitet wird. Das csollte ber jeder
seln, der ın irgendeiner Weise mıt der erkünd1gung des Wortes Gottes iun hat. Mıt

Heinemannanderen Worten, das Buch gehört 1n jede Klosterbi  iothek

ROLOFF, Jürgen: Apostolat Verkündigung Kirche. TSprung, Inhalt un Funk-
t10N des kirchlichen Apostelamtes nach Paulus, as und den Pastoralbriefifen
CGiütersloh 1965 Verlag CGiutersloher Verlagshaus erd Mohn 296 15 19,80
Roloi{it egt 1n diesem Werk seline gekürzte und umgearbeıtete amburger Dıissertation
S51e ıst e1nNn krıtischer erglel „ZW1schen verschiedenen literarischen Schichten des Neuen
Testamentes hinsıchtlıch der 1ın ihnen enthaltenen Aussagen nd orstellungen ber das
Apostelamt, seline erkun und Se1INe Bedeutung für die werdende IrCHe@. “ ıne wichtige
Studie f{ür die innerkirchliche Reflexion und die kumenische Auseinandersetzung üuüber
Begründung und Auiftrag des ırchlıche Amtes, derer_1 Klärung Iur die Wiederverein1igung
entscheidende Bedeutung Desıtzt.
Im erglei dreier zeittypischer Textgru  en Paulusbrieie, Lukas-Bericht, Pastoralbrie
wird die Genesis des Apostolats un! der reflexen Tkenntnis ın prazısen exegetischen
Untersuchungen dargestellt.
Als Hinführung geht eın theologiegeschichtlicher Querschnitt durch die wichtiıgsten
Apostolatshypothesen: die Schaliach-Hypothese, die kritisch-entwicklungsgeschi  tliche, cdie
paulinisch-eschatologische, die ekklesiologische un! die christologische ypothese
Mıt dem zw eiten Kapitel begınnt die eigentliche Untersuchung der ersten Textgruppe, der
Paulusbriefe Es geht das „Apostolat des Paulus”, se1inNne eruIun dazu, seıne un
AA den übrigen posteln, ZU Evangelıum, Z ırche un! die elalion se1ınes Apostolates

den Ansatzen ırchlıcher Ordnung
Vor den Schritt Z.U. ukaniıschen 'Text I1 1m dritten Kapıtel ıne Reflexion ber das Ver-
haltnıs VO  - woölferkre1ıs un Apostolat. Kapitel vier analysıert ann „das Bild des ADposto-
ates 1mM ukanischen Wer ESs wird gefragt nach der inneren OotLLvallıon dieses Amte  S,
der ellung des Paulus ın dieser Apostolats-Konzeption un dem Verhältnis der Apostel

den AÄAmtern der werdenden ırche.
Den dritten Schritt acht Kapitel fünf „Apostolat un! 1T'! mier nach den Pastoral-
briefen  i Wicht1ig sind hier die Fragen nach der Zuordnung VO.  _ Kerygma un aratheke
ZU. Apostel un! das Verhältnis den Apostelschülern, deren Ordination als sichtbarer
Ausdruck der Kontinultä der aratheke gedeute wird, die ihre amtlıche erung 1mM Ep1IS-
o  n erhält.
Dıe biblischen Zeugni1sse über das Amt und seın erstandnıs, wWwW1e der \Ar herausge-
arbeıte hat, ist 1ne orrektur nach zwel Seiten Korrektur e1ines alschen Amtsverstäand-
nlısses auf katholis:  er Seite 1mM 1Nnn einer formalen 1n sıch ruhenden autoriıtaren Instiı-
tutlon; orrektur der evangelischen ergle jegliche Bındung des Evangelıums
Amt un! Sukzession. Der V{T. chließt seine wertvolle Studie miıt den Worten, ist fest-
ZU.  en, „daß der Apostolat, DZW. die ın ihm urbildlich vorgeprägten kirchlichen Dienste
nıcht autonome, selbstzweckhaifte rdnungen sind, sondern Dıenste, die VO. W esen des 1n
der Auferstehung gründenden Evangelıums und VO:' Auiftrag seiıner geschichtlichen Weiter-
gabe 1n der iırche her ihre ausschließliche Legitimation empfangen un: deren IUukiur
UTrCH die dienende Selbsthingabe esu ın normatıver Weise vorgezeichnet e Massa

FROÖR, Kurt Wege ZUr Schriftauslegung. Biblische Hermeneutik für Unterricht un
Predigt. Düsseldorf 196 Verlag Patmos 415 m: 26,—
Das Konzıil wünscht ın der Bibelarbeit eın Zusammengehen miıt den getrennten Brudern
vgl die ons ber die Offenbarung „Del Verbum”, NT. 22).
Eın ersties rgebnis ist die vorliegende katholische Lizensausgabe der „Bıblischen Herme-
neutık für Unterricht und Predigt“ VO  - Proif ur TOT (Erlangen), deren Auiflage Proi.

Halbfas 1965 esorgte. eiz leg schon die Auflage VOIL, die der neubearbeiteten
Auflage des (Chx Kalser erlages entspricht, VOoONn ein1ıgen geringfügigen Anderungen ab-
gesehen Die Literaturangaben Sind die wichtigsten katholıis  en Veröffentlichungen
gänzt worden. Das Kapıtel „Die Schriftauslegung ın der katholis  en iırche“” VO  — Halbf{ias,
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